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a us s pr ec he n wür de. Ge na u
wi e da mal s wi r d es ü bri ge ns

a n der St a dt Luxe mb ur g s ei n,
ei ne Ba uge ne h mi g ung z u er-
t ei l e n - der o der di e näc hst e
St a dt o ber e häl t al s o n oc h ei -
ne n J oker i n der Ha n d. Wi e
bei der " Ci t é j u di ci ai r e" i st al -

l er di ngs a uc h hi er das Ri si k o
gr o ß, das s si c h das Ko nz e pt
des " Re make" d ur c hs et zt. I n
L uxe mb ur g wi r d al l z u of t Er-
hal t hi st ori s c her S u bst a nz
mi t Ne u ba u hi st ori si er e n der

Fas s a de n ver wec hs el t: St att
des Ori gi nal s t ut es da n n
a uc h Bet o n mi t a uf gekl e bt e n
S a n dst ei nri e mc he n.

Nur ei n e Fr a g e
d er Opti k?

Bei der E nt s c hei d u ng ü ber
di e Re par at ur ar bei t e n wi r d es
nat ürl i c h ei ne z e nt r al e Rol l e
s pi el e n, o b di e Br üc ke i n i hr er
ori gi nal e n Ba u wei s e de n ge-
na n nt e n Anf or der u nge n - Zu-
na h me des St r a ße nver ke hr s
u n d ge pl a nt e Tr a mf ü hr u ng -
n oc h ger ec ht wi r d. Ge ba ut
wor de n war si e ü bri ge ns vor
h u n dert J a hr e n ger a de z u m
Z wec k der S c hi e ne nver bi n-
d u ng z wi s c he n Ober st a dt
u n d Ba h n h of s vi ert el : Si e er-
mögl i c ht e ni c ht n ur der

ha u pt st ä dti s c he n St r a ße n-
ba h n ei ne Al t er nati ve z ur Li -
ni e nf ü hr u ng ü ber di e Pas-
s er el l e, s o n der n a uc h di e An-
bi n d u ng des " Charl y", al s o
der S c h mal s p ur ba h n Luxe m-

b ur g- Rol l i nger gr u n d- Ec ht er-
nac h, a n de n Ha u pt ba h n h of.
Wä hr e n d di e Tri e b wage n der

St r a ße n ba h n da mal s 1 4 To n-
ne n, di e An hä nger 5 To n ne n
a uf di e Waage br ac ht e n, wog
ei n Tri e b wage n des " t r a mway
vi ci nal " i m mer hi n 2 2, 5 To n-
ne n, u n d ei n An hä nger k o n nt e
bi s z u 1 2 0 To n ne n Güt er

t r a ns p orti er e n. Der Tri e b wa-
ge n ei nes Per s o ne nz uges z og
vi er bi s f ünf An hä nger. Zu m
Ver gl ei c h: Ei n Fa hr z e ug der
S aar ba h n bri ngt es he ut e
a uf 5 5 To n ne n. Nat ürl i c h i st
das Ges a mt ver ke hr s a uf k o m-
me n ei n völ l i g a n der es al s vor

1 0 0 J a hr e n. Doc h di e St r a ße n-
ba uver wal t ung gi bt s el bst z u,
das s das he uti ge Pr o bl e m der

I nst a bi l i t ät er st d ur c h f al s c he
S a ni er u ngs ma ßna h me n i n
de n S ec hzi gerj a hr e n e nt st a n-
de n i st.

I n pr of es si o nel l e n Kr ei s e n
wi r d der z ei t i nt e nsi v ü ber de n

z uk ü nf ti ge n U mga ng mi t der
Ad ol p he- Br üc ke di s k uti ert.

J o h n Vo nc ke n vo m " S er vi c e
des Si t es et Mo n u me nt s" be-

t o nt: " Ob kl as si ert o der ni c ht,
di e Ad ol p he- Br üc ke i st ei n na-

ti o nal es Mo n u me nt. Es ge ht
hi er ni c ht u m ei ne P ost kar-

t e n- Si l h o uett e, s o n der n u m
ei n Kunst wer k. Es ge ht ni c ht

u m di e Fas s a de, s o n der n u m
di e Ko nz e pti o n u n d di e Ba u-
wei s e. Di e Ad ol p he- Br üc ke i st
daz u n oc h ei n S y mb ol ni c ht
n ur f ür de n Über ga ng vo n ei -
ne m J a hr h u n dert z u m a n de-
r e n, s o n der n a uc h vo m e mpi -
ri s c he n z u m wi s s e ns c haf tl i -
c he n Ba ue n. " Auc h J ac q ues
Br a uc h, Ba ui nge ni e ur u n d
Br üc ke ns pezi al i st, h off t, das s
al l e Mi tt el ei nges et zt wer de n,
u m das Ba u wer k z u er hal t e n:
" Di e Ad ol p he- Br üc ke i st i m
Gege ns at z z u a n der e n hi st ori -
s c he n Ko nst r ukti o ne n ni c ht
n ur ei n ar c hi t ekt o ni s c hes
Ze ug ni s i hr er Zei t, si e i st ei n
ei nzi garti ges Ba u wer k. " Er
pl ä di ert f ür das Hi nz uzi e he n
ei nes u na b hä ngi ge n Expert e n,
u m z u kl är e n, wel c he Art der
Rest a uri er u ng si n nvol l wär e:

" Das ka n n vo m Er s et z e n be-
s c hä di gt er Tei l e bi s z u m Ab-
t r age n un d Wi e der a uf ba u der
ges a mt e n Br üc ke ge he n. Un d
wi e bei ei ne m ka p utt e n Za h n
wei ß ma n ni c ht, o b di e er st e
Di ag n os e di e e n dg ül ti ge i st. "

Doc h di e Mögl i c hkei t, o h ne
Bet o n a us z uk o m me n un d di e
St ei n ba u wei s e bei z u be hal t e n,

i st i m Pa pi er der St r a ße n ba u-
ver wal t u ng er st gar ni c ht vor-
ges e he n. Des hal b i st es a uc h
ni c ht mögl i c h, ei ne n Pr ei s ver-
gl ei c h a nz ust el l e n: Le di gl i c h
f ür di e Bet o nvari a nt e wi r d ei n
Vor a ns c hl ag vo n 3 0 Mi l l i o ne n
E ur o ge mac ht. Gege n ü ber der
woxx l e h nt e Ge or ges Mol i t or

es a b, St el l u ng z u bezi e he n.
De m Wort er kl ärt e er dagege n
vor z wei Tage n: "I c h ver st e he
de n Auf t r ag der Regi er u ng s o,
das s wi r das Wa hr z ei c he n der
St a dt i n der he uti ge n Opti k er-
hal t e n s ol l e n. " Bei m De nk mal -
s c h ut z ge ht es al l er di ngs u m
S ei n u n d ni c ht u m S c hei n. Di e
Fr age s c hei nt des hal b a nge-
br ac ht, o b ei ne St r a ße n ba u-
ver wal t u ng, der e n Pri ori t ät
per s e a uf das Gest al t e n vo n
Ver ke hr s a der n un d ni c ht a uf
de n Er hal t hi st ori s c her De nk-
mäl er a us geri c ht et i st, bei ei -

ne m Dos si er wi e der Ad ol p he-
Br üc ke das Hef t i n der Ha n d
hal t e n darf. Wi e a us der zi ti er-

t e n " Not e" er si c htl i c h, s c hei -
ne n a ber we der di e Di r e kt ori n
des " S er vi c e des Si t es et
Mo n u me nt s", n oc h der Pr äsi -

de nt der " Co m mi s si o n nati o-
nal e des Si t es et Mo n u me nt s",
n oc h di e Vert r et er der
St a dt L uxe mb ur g - al l es a mt
Mi t gl i e der der Ko nz ert ati o ns-

pl attf or m - si c h de n t ec h n o-
kr ati s c he n Posi ti o ne n der
St r a ße n ba uver wal t u ng z u
wi der s et z e n.

ARC HI TE KTU R

Sei n o d er Sc h ei n

Der " Pont Ad ol p h e"
mu ss r est a uri ert

wer d e n, mei n en di e
Ver ant wortl i c h en von

" Pont s et Ch aussées".
Doc h u nt er Rest auri er en
ver st eh e n si e Abr ei ß en.

(r w) - " L uxe mb ur g vol l -
br ac ht e mi t der Ad ol p he-
Br üc ke ei ne st ä dt e ba ul i c he
Lei st u ng er st e n Ra nges, wel -
c he vo n al l e n Fac hl e ut e n mi t
E hrf ur c ht bet r ac ht et wi r d
u n d wel c he u ns, di e f ol ge n-
de n Ge ner ati o ne n, ver pfl i c h-

t et. " Di es e he hr e n Ans pr üc he
wur de n 1 9 5 1 vo n J. - P. Kol t z i n

s ei ner " Ba uges c hi c ht e der
St a dt u n d Fest ung L uxe m-
b ur g" f or mul i ert. F ü nf zi g J a h-
r e s pät er wi r d di es e Ver-
pfl i c ht ung f ür di e Ver a nt wort-

l i c he n a us P ol i ti k u n d Ba u-
wel t z u m Er nstf al l : Di e 1 9 0 3 i n
Bet ri e b ge n o m me ne Ad ol p he-
Br üc ke, s o der Bef u n d vo n

" Po nt s et C ha us s ées" i st dri n-
ge n d r e par at ur be d ürf ti g. Bei
der Pr es s e k o nf er e nz vo m
4. Aug ust wur de n di e S c hä-
de n a n der Br üc ke i m De-

t ai l er kl ärt. We ni g r e ds el i g ga-
be n si c h Ba ut e n mi ni st er
Cl a u de Wi s el er ( CS V) u n d
St r a ße n ba uver wal t u ngs di r ek-
t or Ge or ges Mol i t or a ber, was
di e Pl ä ne f ür di e Re ha bi l i ti e-
r u ng der Br üc ke bet ri ff t. 2 0 0 8
s ol l mi t de n Ma ßna h me n be-
g o n ne n wer de n, a ber wel c he
es s ei n wer de n, das wer de
z ur z ei t er st st u di ert.

Kei n Sc h ut z vor g e se h e n
Ei ni ge St u di e n z u de n

mögl i c he n Vari a nt e n des Vor-
ge he ns gi bt es al l er di ngs j et zt

s c h o n, si e wer de n n ur u nt er
Ver s c hl us s ge hal t e n. Un d der
woxx l i egt ei ne " Not e" des

" P o nt s et Cha us s ées"- Di r ek-
t or s Ge or ges Mol i t or a n de n
Regi er u ngsr at vor. Aus di es er
ge ht her vor, das s i n ei ner

" Ko nz ert ati o ns pl attf or m",
wel c he Vert r et erI n ne n der

St r a ße n ba uver wal t u ng, der
t e c h ni s c he n u n d der Ver-
ke hr s di e nst e der St a dt
L uxe mb ur g s o wi e des De nk-
mal s c h ut z di e nst es des Kul -

t ur mi ni st eri u ms ver ei nt, be-
r ei t s gr un dl ege n de Ori e nti e-
r u nge n f est ge hal t e n wur de n.
Di e Br üc ke s ol l a us äst heti -
s c he n Gr ün de n ni c ht ver br ei -
t ert wer de n, was ga nz i m Si n-
ne des Res pekt s des hi st ori -
s c he n Ba u wer ks wär e. Ei ne
ne ue Br üc ke, di e f ür Ra df a h-
rI n ne n u n d F u ßgä ngerI n-
ne n r es er vi ert wär e un d de n
Ko nsti t uti o ns pl at z (" Gël l e
Fr a" ) mi t de m Pl at ea u Bo ur-
b o n ver bi n de n wür de, k ö n nt e

f ür Entl ast ung s or ge n. Di e
vo n der Pl attf or m f ür de n
" P o nt Ad ol p he" vor ges c hl age-
ne S a ni er ungs ma ßna h me wi -
der s pri c ht al l er di ngs völ l i g
de m Pri nzi p ei nes wei t est ge-
he n de n Er hal t s des Best e he n-
de n. Si e l a ut et: Abri s s u n d
Ne u ba u i n Bet o n. Ei ne " dé mo-

l i ti o n c o mpl èt e des ar cs pri n-
ci pa ux et des c o nt r e- vo ût es
et r ec o nst r ucti o n, s oi t e n bé-
t o n ar mé vu, s oi t e n maç o n-

neri e avec un n oya u e n bét o n
ar mé" s ei ni c ht n ur r ec ht ei n-
f ac h z u be wer kst el l i ge n, s o n-
der n a uc h k ost e ng ünsti g u n d
be de ut e ei ne Le be ns da uer
vo n mi n dest e ns 1 0 0 J a hr e n.
Un d, s c hl age n des Ar g u me nt:

" Pas de pr o bl è mes avec l' i m-
pl a nt ati o n d' u n t r ai n/t r a m
à n' i mp ort e q uel e n dr oi t d u
t a bl i er. "

Mi t De nk mal s c h ut z hat di e-
s e Her a nge he ns wei s e ei ge nt-
l i c h ni c ht vi el z u t un. Al l er-
di ngs: S éj o ur nés Mei st er-
wer k, ei nst gr ö ßt e ei n b ogi ge

St ei n br üc ke der Wel t, st e ht
gar ni c ht unt er S c h ut z. Der
" S er vi c e des Si t es et Mo n u-

me nt s" wi l l z war n u n ei ne
Kl as si er ung al s hi st ori s c hes
Mo n u me nt i n di e Wege l ei t e n

- di e wi r d al l er di ngs de n vo n
" P o nt s et Cha us s é es" a nvi -
si ert e n Abri s s ni c ht un be-
di ngt i n Fr age st el l e n. J o h n
Vo nc ke n vo n der De nk mal -
s c h ut z ver wal t ung er kl ärt:
" Di e Kl as si er u ng be de ut et
ha u pt s äc hl i c h, das s der Kul -

t ur mi ni st er s ei ne Ge ne h mi -
g ung f ür j e de Ver ä n der ung ge-
be n mus s. Es l i egt da n n a n

i h m, wi e er e nt s c hei det. " Auf
k o m munal er Ebe ne er gi bt ei -
ne Anal ys e des ha u pt st ä dti -
s c he n Be ba uu ngs pl a ns, das s
di e Br üc ke a uc h ni c ht u nt er
de n " Mo n u me nt s et Si t es
pr ot égés" a uf gel i st et wi r d.
S o nj a Ge ngl er, Ver a nt wortl i -
c he des Ur ba ni s mus- Di e nst es
der St a dt Luxe mb ur g, er kl ärt:
" Kei ne uns er er Br üc ke n f äl l t
dar u nt er. Das hä ngt da mi t z u-
s a m me n, das s di e Br üc ke n
der St a dt ni c ht al s Ba u wer ke,
s o n der n al s Ver ke hr st r äger
bet r ac ht et wur de n. "

Was a ber ni c ht be de ut et,
das s di e St a dt L uxe mb ur g
kei n I nt er es s e a m Er hal t der
" Ad ol p he- Br üc ke" hätt e. Bür-
ger mei st er Pa ul Hel mi nger
( DP) i st der Mei n u ng, das s
di e Pr o bl e me, di e si c h der z ei t

i n p u nkt o F unkti o nal i t ät u n d
St a bi l i t ät st el l e n, i m st ri kt e n
Res pekt des De nk mal s c h ut-
z es z u l ös e n si n d: " Un d we n n
mögl i c h ni c ht al s ' Pasti c he' .

Es i st a n ' Si t es et Mo n u-
me nt s' , si c h mi t de n t e c h ni -

s c he n L ös u ngs mögl i c hkei t e n
a us ei na n der z us et z e n. Aber es
wär e ver wun derl i c h, we n n
di e mo der ne Tec h ni k hi er kei -
ne Mi tt el ber ei t st el l e n wür de

f ür ei ne s a u ber e Lös ung. Ge-
ge n ü ber ei ne m Abri s s hätt e

i c h pri nzi pi el l st ar ke Be de n-
ke n. " Al l er di ngs ä u ßert Hel -
mi nger a uc h Be de nke n, was

das Anl ege n ei ner z us ät zl i -
c he n Br üc ke bet ri ff t: " De nk-
mal s c h ut z bet ri ff t j a ni c ht n ur

de n S c h ut z vo n Ba u wer ke n,
s o n der n a uc h vo n E ns e mbl es.
I c h bi n bi sl a ng ni c ht ü ber-
z e ugt, das s ei ne ne ue Br üc ke
z wi s c he n Pas s er el l e u n d
Ad ol p he- Br üc ke de nk mal pfl e-
geri s c h ei ne ge ni al e Lös ung
wär e. " Da si c h di e Br üc ke i n
der " z o ne t a mp o n" des Unes-
c o- Peri met er s befi n det, häl t
es der Bür ger mei st er a uf j e-
de n Fal l f ür o p p ort u n, we n n
si c h di es es Gr e mi u m wi e bei
der " Ci t é j u di ci ai r e" a uc h z ur
Fr age der Ad ol p he- Br üc ke

a kt u el l2

Wi e vi el Ver ke hr h ält ei ne St ei n br üc ke aus? Bei der Bel ast u ngs pr o be v o n 1 933, i m
Bei s ei n des 90jähri ge n Er b auers Paul Séjo ur né, ware n di e Erge b ni ss e " de n kb ar
gü nsti g", wi e J. P. Kolt z sc hrei bt. He ut e wi r d di e St abilit ät der Adol phe- Br üc ke i n Fr age
gest ellt. (Fot o: Ber n. Kutt er)

Vorsc hl ag für ei ne Tr ass e nfü hr u ng der St adt b ah n auf der
Adol phe- Br üc ke, aus de m Papi er der " Po nt s et Ch auss ées" an
de n Mi ni st err at.


